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Eignungsfesisiellung im öffentlichen Dienst 


Während heute zum Beispiel in den USA. 
solche Untersuchungen schon zu den täg- 
lichen Selbstverständlichkeiten gehören, 
während unser kleines Nachbarland, die 
Schweiz, sechs stark beanspruchte psycho- 
technische Institute besitzt, in England und 
Frankreich, in Italien usw. die großen Un- 
tersuchungsanstalten wieder in voller Tätig- 
keit sind, hat Österreich durch den Krieg 
einen Rückschlag erlitten. Vor 1938 bestand 
in Österreich rund ein Dutzend solcher 
Institute, die. in der Arbeitsgemeinschaft 
für Psychotechnik seit 1927 zusammen mit 
den Interessenten an diesen Arbeiten (Be- 
hörden, Gewerkschaften, Wirtschaftsbe- 
triebe usw.) an der Weiterentwicklung der 
Methoden arbeiteten. Heute besitzen wir 
außer den Eignungsprüfstellen bei den 
Arbeitsämtern nur mehr die Eignungsunter- 
suchungsstelle bei den Österreichischen 
Bundesbahnen sowie vereinzelte Unter- 
suchungen im Bereiche der Unterrichts- 
verwaltung und einzelner Firmen. An für 
die breite Öffentlichkeit frei zugänglichen 
Instituten haben wir außer einem in Bre- 
genz neugegründeten Institut nur das 
Psychotechnische Institut Wien unter der 
Leitung von Professor Hackl, der auch 
wieder, wie schon seit 1927, die Arbeits- 
gemeinschaft für Psychotechnik in Öster- 
reich leitet und Österreich auch im Direkto- 
rium der Internationalen Psychotechnischen 
Gesellschaft (Sitz Bern) vertritt. 

Dieses Institut setzt die international 
geachtete Tradition Österreichs auf dem 
Gebiete der Berufskunde und der Eignungs- 
untersuchungen fort und besitzt einen um- 
fangreichen Fundus an Einrichtung, eine 
entsprechende Bibliothek und weitreichende 
Erfahrung auf diesem Gebiet, kann also 
derzeit als führend bezeichnet werden. 

Seit seiner 1946 erfolgten Wiedererrich- 
tung hat es im Zusammenwirken mit der 
österreichischen Bundespolizei und der 
amerikanischen Militärpolizei in den Jahren 
1946 und 1947 die Wiener, Linzer und Salz- 
burger Verkehrsschutzausstellungen durch- 
geführt, tausende DP.s untersucht, die für 
die Auswanderung nach Übersee in Aussicht 
genommen waren, Eignungsuntersuchungen 
für österreichische Unternehmungen durch- 
geführt und im Rahmen der Arbeitsgemein- 
schaft für Psychotechnik in Österreich und 
des Österreichischen Kuratoriums für Wirt- 
schaftlichkeit eine stattliche Anzahl von Pu- 
blikationen herausgebracht. So zum Beispiel 
die Veröffentlichung „Grundsätze der prak- 
tischen Psychologie im Betrieb und Ver- 
waltung der privaten und öffentlichen 


Wirtschaft und der Behörden“ und die 
Aufsatzreihen über „Unfall“, „Falsch und 
richtig im Verhalten von Mensch zu 
Mensch im Betrieb“, „Das gerechte Entgelt“, 
„Rationalisierung der menschlichen Be- 
ziehungen“, „Die psychotechnische Eig- 
nungsuntersuchung im Betrieb“ usw.*) 
Weiter hat es in den Arbeitsgemeinschaften 
für Personalchefs und Ausbildungsleiter, in 
Betriebsrätekursen usw. mitgewirkt. 

Die ebenfalls 1946 wiedererrichtete Ar- 
beitsgemeinschaft für Psychotechnik steht 
im engsten Kontakt mit Behörden, Wirt- 
schaftskreisen und Gewerkschaften — wie 
schon vor 1938. In ihrem Kuratorium sind 
Bundesministerien, Arbeiter-- und Wirt- 
schaftskammern, der Gewerkschaftsbund, 
die Hochschulen und die großen Betriebe 
vertreten. Damit ist Österreich auch auf dem 
Gebiet der Psychotechnik wieder voll ar- 
beitsfähig geworden. An erster Stelle stehen 
die Eignungsuntersuchungen und die Berufs- 
kunde sowie die Arbeiten für das richtige 
Zusammenwirken der Menschen im Betrieb. 


Der Zweck einer solchen Untersuchung ist 
ein doppelter. Wir leben in einem Zeitalter, 
in welchem die Leistung jedes einzelnen 
wichtig ist. Gute Leistungen vermag aber 
nur der zu vollbringen, der Arbeit leistet, 
die ihm liegt. Jeder aber weiß, daß die Ar- 
beit, die ihm liegt, für die er also geeignet 
ist, viel leichter von der Hand geht und viel 
mehr Freude macht als eine andere, nur 
durch die Verhältnisse aufgezwungene, Be- 
schäftigung auf Grund der Eignungsfeststel- 
lung hat also zwei wichtige Folgen: 

Die für den Menschen geeignete Arbeit 
macht ihn zufriedener, seine Persönlich- 
keit entfaltet sich, und er vermag auch 
leichter aufzusteigen. 

Zugleich aber stärkt er durch seine 
eignungsgerechte Verwendung und höhere 
Leistung den Wirkungsgrad und das An- 
sehen des Unternehmens oder der Dienst- 
stelle, für welche er arbeitet. 

Wie sehr eine Eignungsuntersuchung allen 
Teilen von größtem dauernden Nutzen wer- 
den kann, zeigt folgendes Beispiel. Der Chef 
eines etwas mehr als hundert Menschen be- 
schäftigenden Unternehmens hatte den Wert 
der Eignungsuntersuchungen erkannt und 


ließ nun, von ihm selbst angefangen bis hin- 
unter zum jüngsten Hilfsarbeiter, alle seine 


*) Erschienen in der Zeitschrift und im Verlag 
„Mensch und Arbeit”, Wien XIX, Vegagasse 4. 


Arbeiter und Angestellten einer Unter- 
suchung unterziehen. Dabei ergab sich unter 
anderem, daß ein jüngerer angelernter 
Dreher, der vom Werkmeister als nicht be- 
sonders qualifiziert bezeichnet wurde und 
selbst anscheinend recht verdrossen seiner 
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Wiener Bilder 


KLETTERN 


Er lächelt nur 


Das Gerüst auf dem Rathausturm bietet 
gegenwärtig den Presseleuten des In- und 
Auslandes die seltene Gelegenheit einer 
näheren Bekanntschaft -mit dem eisernen 
Rathausmann. Sie machen davon reichlich 
Gebrauch. Der mit Leitern, Pfosten und 
Brettern eingehüllte Rathausturm ver- 
wandelt sich in eine Kletterschule, und auf 
dem obersten Gerüstplateau geht es mitunter 
sehr lebhaft zu. Die mutigsten Pressephoto- 
graphen ließen es sich nicht nehmen, schon 
am ersten Tage die Ritterfigur von allen 
Seiten vor ihre Objektive zu bekommen. 
Mittels einer Seilwinde ließen sich auch die 
Operateure der Wochenschauen ihre 
Kameras auf die Turmspitze ziehen. Kurz 
nach ihnen erschienen dort auch die Rund- 
funkreporter mit ihren Mikrophonen. Die 
Wiener sollten alles erfahren, was es dort 
oben zu sehen gibt. 

Dank diesen waghalsigen Klettertouren 
konnte man auch manches Interessante über 
den stummen Wächter unserer Stadt hören. 
Das Erfreulichste dürfte wohl sein, daß der 
fast Siebzigjährige sich immer noch einer 
ausgezeichneten Gesundheit erfreut. Sein 
kupfernes Gewand trotzte bis jetzt jeder 
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Arbeit nachging, in der Untersuchung als 
kaufmännisch besonders begabt erkannt 
wurde. Hingegen saß in der Buchhaltung 
ein junger Handelsakademiker, der dort 
nichts weiterbrachte. Die Eignungsunter- 
suchung wies eine hohe technisch-handwerk- 
liche Begabung nach. Der Chef des Unter- 
nehmens ließ beide auf Anraten des Psycho- 
technikers ihrer Eignung entsprechend um- 
schulen. Das geschah vor etwa 15 Jahren. 
Heute ist der ehemalige Dreher der Leiter 
der kaufmännischen Abteilung und der ehe- 
malige Handelsakademiker ein hochbezahl- 
ter technischer Spezialist des Unternehmens. 
Beide sind höchst zufrieden — und der Chef 
natürlich auch. 


Wenn man noch hinzurechnet, daß die 
Ausbildung eines Menschen für eine Arbeit, 
für die er geeignet ist, viel rascher vor sich 
geht, also weniger kostet, und dem Be- 
treffenden rascher einen besseren Wirkungs- 
kreis erschließt, daß die Geeigneten in un- 
fallgefährdeten Betrieben weniger Unfälle 
haben, daß ferner infolge der geringeren 
Arbeitsanstrengung. des Geeigneten sich 
namhafte gesundheitliche Vorteile usw. er- 
geben, so darf wohl die Durchführung der 
Eignungsuntersuchung sehr anempfohlen 
werden. 


In dem vom Verfasser geleiteten Unter- 
nehmen hat sich die Anwendung der psycho- 
technischen Eignungsprüfung bei Neuauf- 


Witterung und blieb auch vom Bombenhagel 
verschont. Die Besucher des Rathausmannes 
berichten übereinstimmend, wie überrascht 
sie waren, als sie zum ersten Male ganz nahe 
der Figur gegenüberstanden. Seine Gesichts- 
züge haben eine verblüffende Lebendigkeit, 
und im Lächeln könnte er es ruhig mit der 
Mona Lisa aufnehmen. 


In wenigen Tagen wird es um den Rat- 
hausmann wieder still geworden sein. Das 
reparaturbedürftige Fähnchen mußte durch 
ein neues ersetzt werden. Bei dieser Ge- 
legenheit konnte der Rathausmann das 
Wiedersehen mit seinem Erzeuger erneuern. 
Denn die gleiche Firma, bei der vor rund 
70 Jahren der kupferne Riese entstand, die 
Kunstschlosserei Georg Wittek im 6. Bezirk, 
fertigte ihm seine neue Fahne an. 


Nun wird also der Rathausmann für die 
nächsten Jahrzehnte wieder seine Ruhe 
haben und allein auf seinem Posten stehen. 
Er scheint darüber nicht böse zu sein, denn 
er lächelt nur... 
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nahmen oder Entscheidungen bei Besetzung 
höherer Dienstposten nach vorherigem Ein- 
vernehmen der Direktion mit der Personal- 
vertretung bestens bewährt. 

Die Kosten der Untersuchungen, die dem 
Entgelt für wenige Arbeitsstunden ent- 
sprechen, werden in kürzester Zeit durch 
bessere Leistungen hereingebracht. Bei vor- 
heriger Aufklärung der in Frage kommenden 
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Bediensteten und der Personalvertretung 
werden Schwierigkeiten zu vermeiden sein. 
Der öffentliche Dienst wird sich ‘bei den 
großen Anforderungen, die im Zusammen- 
hang mit der Verwaltungsreform an ihn ge- 
stellt werden, der Notwendigkeit, diese 
moderne Methode zur Erzielung besserer 
Leistungen anzuwenden, nicht entziehen 
können. 


- Finanz- und Wohnungsprobleme 
im Städiebund 


Im Wiener Rathaus tagte zum vergangenen 
Wochenende unter dem Vorsitz der Bürger- 
meister Dr. Körner und Dr. Koref die 
Geschäftsleitung und der Finanzausschuß 
des Österreichischen Städtebundes. Es re- 
ferierten Stadtrat Resch über Finanz- 
fragen, Baudirektor Dipl.-Ing. Gundacker 
über eine einheitliche Bauordnung und die 
Bemühungen um die Schaffung eines Landes- 
planungsgesetzes, Vizebürgermeister Honay 
über Personalangelegenheiten und Sekretär 
Riemer über Fragen der Schulerhaltung, 
über das Wohnungsproblem und verschie- 
dene andere die Gemeinden eng berührende 
Angelegenheiten. 

Nach eingehender Debatte beschloß die 
Geschäftsleitung des Städtebundes, den vom 
Bundesministerium für Finanzen vor einigen 
Tagen den Vertretern der Länder und Ge- 
meinden vorgelegten Entwurf eines neuen 
Finanzausgleichsgesetzes als Diskussions- 
grundlage abzulehnen. In seinem Beschluß 
stellt der Städtebund fest, daß solche Ver- 
handlungen nicht nur die Befriedigung der 
finanziellen Bedürfnisse des Bundes zum 
Ziele haben können. Er protestiert energisch 
gegen den Versuch, die Steuerhoheit der 
Gemeinden zu schmälern, und stellt fest, daß 
eine Kürzung der Gemeindeeinnahmen, wie 
sie der Gesetzentwurf vorsieht, die Ge- 
meindefinanzen ruinieren und die Gemein- 
den zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Auf- 
gaben unfähig machen würde, 


Der Städtebund verlangt die unver- 
änderte Verlängerung der Geltung des 
bestehenden Finanzausgleiches bis zum 
Jahresende 1950 und die rechtzeitige Ein- 
leitung von Verhandlungen über die Ge- 
staltung eines definitiven Finanzausgleiches. 


Durch einen weiteren Beschluß empfiehlt 
der Städtebund seinen Mitgliedsgemeinden, 
zum Ausgleich der in den letzten Wochen 
eingetretenen Preiserhöhungen, den Ge- 
meindebediensteten eine Überbrückungshilfe 
in dem gleichen Ausmaße auszuzahlen, das 
die Bundesregierung für die Angestellten 
und Bediensteten des Bundes gewährt. 

Die Geschäftsleitung setzte sodann je 
einen Fachausschuß für Fremdenverkehrs- 
fragen und zur Beratung des Wohnungs- 
problems ein. In der Debatte über den 
letzteren Gegenstand wurde die drückende 
Not, die auf dem Gebiete des Wohnungs- 
wesens in den Städten und Industriegemein- 
den herrscht, von Vertretern aus allen 
Bundesländern aufgezeigt. In der Diskus- 
sion wurde eine Entschließung beantragt, in 
der die Regierung und das Parlament auf- 
gefordert werden, ausreichende Mittel für 
den Wohnungsbau zu erschließen. Soweit 
nicht Mittel des ERP-Fonds zur Verfügung 
gestellt werden können, erscheint dem 
Städtebund die Schaffung einer dem Wohn- 
bau dienenden Zwecksteuer, die von der ge- 
samten Bevölkerung aufzubringen sein wird, 
als das wirksamste Mittel zur Überwindung 
der drückenden Wohnungsnot. In der Ent- 
schließung. wird ferner eine Novellierung 
des Wohnhauswiederaufbaugesetzes auf 
Grund der bisher gemachten Erfahrungen 
dringend empfohlen. 


In einer weiteren Resolution wird die Auf- 
merksamkeit der Bundes- und Landes- 
behörden auf die Tatsache gelenkt, daß 
jenen Gemeinden, die Haupt- und Berufs- 
schulen betreiben, daraus schwere finan- 
zielle Lasten erwachsen, daß diese Schulen 
von vielen Kindern aus Umgebungsgemein- 
den besucht werden, ohne daß dafür ein 
entsprechender Schulkostenbeitrag entrichtet 
wird. Der Städtebund verlangt eine bundes- 
gesetzliche Regelung. 

In einer Stellungnahme zum Dritten 
Rückstellungsgesetz, zu dem der Städtebund 
vor einiger Zeit bereits einen Novellierungs- 
antrag eingebracht hat, beschloß die Ge- 
schäftsleitung, eine Vorsprache beim Bundes- 
minister für Justiz. 


Gedenken an Paul Stefan 


Am 25. November waren es 70 Jahre, daß der 
Wiener Musikkritiker und Schriftsteller Dr. Paul 
Stefan geboren wurde Er ist 1946 in der 
Emigration verstorben, ohne seine Wiener Heimat 
wiedergesehen zu haben. Dem Wiener musik- 
liebenden Publikum ist Paul Stefans Name durch 
seine musikkritische Tätigkeit zu einem Begriff 
geworden. In seinen zahlreichen kritischen Be- 
sprechungen, Essays und Aufsätzen trat Stefan stets 
in mutiger, kämpferischer Weise für die fortschritt- 
lichen Richtungen der Musik ein, im besonderen für 
das Werk Arnold Schönbergs und seiner Schüler. 
Mit noch größerem Nachdruck und Zielbewußtsein 
konnte Paul Stefan seine Überzeugung in den von 
der Universal-Edition herausgegebenen Musik- 
blättern des „Anbruch“ vertreten, deren Chef- 
redakteur er bis 1938 war. Abgesehen von kleineren 
Arbeiten über neue Musik hat Paul Stefan ein 
grundlegendes Werk über Gustav Mahler publiziert, 
Seine letzte, nach 1945 hier bekanntgewordene Ver- 
öffentlichung war ein Salzburger Festspielroman, 
„Das war der letzte Sommer“, den er in der Emi- 
gration verfaßt hatte. Paul Stefan war langjähriges 
Vorstandsmitglied der „Internationalen Gesellschaft 
für neue Musik“. Er war, abgesehen von seiner 
musikalischen und musikkritischen Tätigkeit, als 
Kenner der älteren österreichischen Kultur sehr 
geschätzt, dem auch ein vortreffliches Buch über 
Hofmannsthal und eine feinsinnige Schilderung 
über „Reisen in Italien“ zu danken ist. 


Wir ıtehen 
Rat und-Iilfe 
zur Verfügung 
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Zwei Wienerinnen an der Oper 
Vor einigen Tagen wurden zu mittag zwei 
Wienerinnen an die Staatsoper engagiert, deren 
Erscheinung bestimmt noch einiges Aufsehen er- 
regen wird, Es handelt sich um zwei Damen, die 
zwar durch Jahrhunderte getrennt, doch eines 
gemeinsam haben, nämlich echte Wienerinnen zu 
sein. Zumindest hat sie der Maäler Prof. Max 
Frey so gesehen. Die beiden Wienerinnen an der 
Oper sind ein zwölf Meter hohes und neun Meter 
breites Ölgemälde, das eine riesenhafte Ver- 
größerung des bekannten Werbeplakates für die 
Ausstellung „Die Wienerin“ im Künstlerhaus dar- 
stellt, Der Maler Paul Meißner hat die schwie- 
rige Aufgabe übernommen, nach diesem Entwurf 
von Prof. Frey die Ausführung im großen durch- 
zuführen, 


Es ist das erstemal, daß auf einem öffentlichen 
Gebäude eine Reklame angebracht werden darf. 
Die beiden Damen bestehen aus 21 Teilbildern, 
die in einem kleinen Atelier des Künstlerhauses 
getrennt voneinander einzeln angefertigt werden 
mußten. In drei Tagen bewältigte jedoch Paul 
Meißner die Aufgabe. So laden nun die beiden 
Wienerinnen am rechten Seitentrakt des Opern- 
hauses zum Besuch der großen Ausstellung im 
Künstlerhaus ein. Die Ausstellung hatte bereits 
20.000 Besucher. 


m 


Ausstellung des Tschecho- 
slowakischen Buches 


Am 26, November 
am Opernring die Ausstellung des Tschechoslo- 
wakischen Buches eröffnet. Die Ausstellung gibt 
einen Überblick über die Produktion des tschechi- 
schen Verlagswesens,. Die Verlagsberechtigung liegt 
heute durchweg bei den Massenorganisationen 
Dadurch ist die Mindestaufiage eines Buches 
10.000 bis 50.000 Stück. Ein Buch des tschechischen 
Staatspräsidenten Klement Gottwald hat sogar eine 
Auflage von 400.000 erreicht. Neben den heimischen 
Autoren weist die tschechoslowak!sche Buchpro- 
duktion viele Übersetzungen international bekann- 
ter Schriftsteller auf. So findet man in der Aus- 
stellung Bücher von Heine, Poe, Dickens, Balzac, 
Gogol, Lermontov, Rilke, Hauff, Arnold Zweig und 
auch eine Neuausgabe von Goethes Faust, 


Bei der Eröffnung der Ausstellung waren Bürger- 
meister Dr. h. c, Körner, Stadtrat Dr. Ma- 
tejka und in Vertretung des Unterrichts- 
ministers Hofrat Dr. Dolberg sowie Vertreter 
der tschechoslowakischen Gesandtschaft und an- 
dere Festgäste anwesend. Die Ausstellung ist bis 
10. Dezember geöffnet. 


wurde in der Agathon-Galerie 


GESCHÄFTSSTELLEN 
IM GANZEN 
BUNDESGEBIET 


Markibericht 


vom 2l. bis 26. November 1949 


Die 


Verschiedene Waren 


Erbsen, ganz 
Erbsen, gespalten . 
Bohnen 

Linsen 


.. 229.60— 


Haferflocken 

Rollgerste 

Powidl 

Marmelade, Einfrucht . 

Marmelade, Einfrucht, 
in !/i-kg-Gläsern .. 

Marmelade, Zweifrucht 


Marmelade, Zweifrucht, 


in !/.-kg-Gläsern 


Marmelade, Mehrfrucht 
Marmelade, Mehrfrucht, 


in '/kg-Gläsern 


Jam, in Yı-kg-Gläsern.. 


Rosinen 

Haselnüsse, ausgelöst 
Mandeln ...........:» 
Nußkerne 

Eingelegte Essiggurken 
Sauerkraut 
Herrenpilze, getrocknet 
Kaffee, gebrannt 
Feigenkaflee 
Malzkaffee 

Schokolade 


Kunsthonig 
Anis 
Fenchel 
Kümmel 
Majoran 
Paprika 


Rosenpaprika . 


Pfeffer, ganz, schwarz 

Pfeffer, gemahlen, 
schwarz 

Piment, ganz 

Piment, gemahlen 

Zimt, ganz ........ 

Zimt, gemahlen .... 

Salz, offen 

Salz, paketiert 


Sacharin, 100 Tabletten. 


Gänse, lebend, 1 St.. 
Backhühner, tot 
Brathühner, tot 
Suppenhühner, tot 
Poulard, steir. ....--- 
Fleischenten, tot 
Fettenten, tot 
Fleischgänse, tot 
Fettgänse, tot 
Truthühner, tot 
Gansleber 

Gansfett, gemischt 
Ganstfett, Kapperl- . 
Gansjunges . DR 
Eier, 1 Stück 
Emmentaler 
Mondseer 

Tilsiter FEAR 
Schmelzkäse . 
Quargeln .. 

Fasan, Stück ? 
Hirsche, in der Decke 
Hirschschulter ..:, 
Hirschschlegel .... 
Hirschfilet 

Rehe, in der Decke 
Rehschulter 
Rehrücken 
Rehschlegel 

Hasen im Fell 
Hasenbraten 


Hasenrücken oder Lauf 


Hasenjunges 
Süßwasserfische: 
Filets - 
Seelachs 

Karpfen 

Hechte 

Zandern . 

Forellen 

Dän, Sardinen in Öl, 


Groß- 

handels- 

preis 
85.92— 
102— 
117— 
640— 
575— 


132 
149 
135 
860 
718 
245 
453 
368 
980 
1040 


219— 
220— 
780— 
560— 


510— 
540— 


640 
1010 


400— 
470— 


180— 
550— 
800— 
2650— 
2650— : 
3050— : 
400— 
140— 
2650— 
3200— 5940 
650— 1084 
422— 583 
2400— 4440 
5000-—12000 
2650— 3500 
1650— 3360 
740— 
1840— 
1850— 
750— 
1800— 
1780— 
2475— 3845 
8000—10800 


8000—13500 
2800— 4600 
3600— 6000 
3000— 4290 
2800— 5000 
259— 261.60 
303— 308 
57.59 
6500 
2300 
2300 
2100 
2600 
2400 
2300 
2000 
2300 


6000— 
1700— 
1800— 
1600— 
2200— 
1600— 
2000— 
1600— 
1800— 


Preise sind in Groschen je Kilogramm an- 
gegeben (falls nicht anders bezeichnet). 


Klein- 
handels- 
preis 


110— 
120— 
150— 
800— 
850— 
250— 
280— 
280— 
1000— 
720— 


680— 
680 — 


540— 
580— 


220— 
660— 
1000— 
3000— 


* 3000— 


3600— 
600— 
180— 

3200— 

4000— 
810— 
450— 

3000— 


150 
192 
169 
1200 
860 
310 
580 
440 
1280 
1240 


840 
1200 


800 
820 


320 
780 
1600 
3600 
3800 
4000 
1000 
220 
5800 
7400 
1340 
700 
5000 


6000— 16000 


3200— 
2000— 

890— 
2500— 
2500— 
1000— 
2800— 
2400— 
3600— 


4800 
3800 
1040 
4000 
3500 
2600 
5000 
3800 
5000 


10000— 13800 


10000—17000 


4000— 
5000— 
4000— 
4000— 


1400— 


6000 
8000 
5500 
6000 
320 
400 
72 
7500 
2800 
2800 
2400 
3000 
2800 
2800 
2300 
2800 
2400 
5000 
3400 
3600 
1400 


1408 
4000 


320 
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WERTHEIM 


Stahlschränke 

für große 

und kleine 
Büros! 


WIEN I. WALFISCHGASSE 15. TELEPHON R 25-305 
WIEN X. WIENERBERGSTR. 21-23, TEL U 46-5-45 


Klein- 
handeis- 


Groß- 
handels- 
preis 


Port. Sardinen in Öl, 
125 g Ku 
Franz. Sardinen in Öl, 
125 g ON? 
Dän. Makrelen, 127 g . 
Norw. Heringe, 8 02 .. 
Holl. Heringe, 255 g 
Rum, Inländer, 11 
Weinbrand, 1 1 
Spiritus, rektifiziert, 1 1 
Spiritus, denatur., 11 
Petroleum, 1 1 
Waschpulver 
Kernseife . 
Bier, 11 ...... 
Flaschenbier, ': 
Wein, weiß, 1 1 
Wein, rot, 11 
Obstwein, 11 
Tafelessig, Sprozentig: 
Faßware, 11 
Flaschenware, 11..... 
Weinessig, 5Sprozentig: 
Faßware, 11 
Flaschenware, 11 ..... 
Preßhefe 
Brennholz, hart, 100 kg 
Brennholz, weich, 
100 kg 
Steinkohle, 100 kg 
Braunkohle, 100 kg ...: 
Koks, 100 kg 


580— 710 


360-— 445 
276— 
440— 


40d— 


144— 
410— 
560— 
280— 


129— 
19— 


307— 
357— 
440— 
2200— 


2440— 2970 


600 
660 
650 
2690 


2900— 3500 
3550— 4720 
2530— 3650 


3440— 4160 4180— 4900 


Markenfreie Fleisch- und Wurstwaren 


Groß- Klein- 
handels- handels- 
preis preis 
Rindfleisch: 


Vorderes mit Knochen. .... 
Vorderes ohne Knocher. 
Hinteres mit Knochen 
Hinteres ohne Knochen 
Bratenfleisch 

Kalbfleisch 

Schweinefleisch 

Augsburger 

Braunschweiger, gewöhnl. 

Braunschweiger, fein 

Burenwurst 

Debreziner 

Extra, gewöhnlich 

Extra, fein 

Knacker .. 

Frankfurter 

Krakauer 

Leberkäs 

Oderberger 

Polnische 

Preßwurst 

Speckwurst 

Streichwurst 


1800—2300 
2300—2800 
2000—2600 
23002900 
2200—2800 
1600—3200 
2300— 3400 
2400—2700 
19002400 
2300—2800 


2100— 2400 
1600— 2100 
2000— 2400 
1600— 2000 
2000— 2800 
1800—2100 
2700—3000 
1700— 2400 
2000— 2800 
2400— 3000 
1800— 2400 
1600— 2100 
2400— 3000 
1200— 1560 
2400— 3000 
1500—1800 


Kartoffeln 


Häufig- 
ster 
Preis 
50— 80 
100— 150 
260— 300 


braucher- 
preis 
65 
100— 130 
280— 300 


Runde .. 
Juliperle 
Kipfler 


Pilze 
Häufig- 
ster 
Preis 


1400— 3000 


Ver- 
braucher- 
preis 
Zuchtcham- 

pignons 2000—2500 


%00-Kagraner Platz 26 
TeLA 42-520 Serie 


JM) 


ns a 1 Din AZ lu Ba ne Di a ne un 


j 
| 
i 
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Bewachungsdienst 
Helwig & Co. 


WIEN VII, Siebensterngasse 16 
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39 


Bewachungen aller Art 


in Wien und Provinz 
A Y>Vına 


Gemüse 


Erzeugerpreise 


Häufigster 
Preis 


von — bis 


Verbraucher- 
preis 
Häufigster 
Preis 


Endiviensalat, 
tück 


Rotkraut 
Kohl 
Kohlsprossen 
Kohlrabi .... 
Karotten IR 
Rote Rüben .. 
Sellerie 
Blätterspinat 
Stengelspinat 


Knoblauch 
Vogerlsalat 


Häufigster 
Preis 


80— 480 (600) 


Maroni _...... 
Ausländische 
Weintrauben 


Zufuhren (in Kilogramm) 


Gemüse 


Wien 569.613 
Burgenland u _ 
N.ö. 194.311 1,141.231 
0.6 33.100 1.600 
Kärnten 


Steiermark 
Italien 
Holland 
SR, 
Bulgarien 
Rumänien 
Ungarn 
Jugoslawien 


oo 
= 
= 
oa 
BEE 


- 
= 
> 


HIER 


797.024 1,168.297 710.166 — „160 
64.707 _ 216.541 40.285 167.310 
Zusammen 861.731 1,168.297 926.707 40.285 240.470 


Milchzufuhren: 2,431.102 Liter Vollmilch. 
780.279 Liter Magermilch. 


3 


Kundmachung des Einigungsamtes 


Beim Einieungsamt Wien wurde unter Ke 9/49 
ein Kollektivvertrag hinterleet, welcher mit 1. 5, 
1949 in Kraft tritt Bescheid d. ZLK. ITI/114n76/10/49, 
abgeschlossen am 28. 6. 1949 zwischen dem Fachver- 
band für Schiffahrtsunternehmungen, 1, Juden- 
platz 3-4, und dem OÖGB. Gewerkschaft der Be- 
diensteten Im Handel, Transport und Verkehr, 
1, Teinfaltstraße 7. Betrifft Lohn- und Arbeits- 
bedingungen der Land- und Schiffahrtsbedien- 
steten der EDDSG., außer Hafenarbeiter. Dieser 
Kollektivvertrag würde in der „Wiener Zeitung“ 
vom 23, Oktober 1949 kundgemacht, 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 97/49 
ein Übereinkommen hinterlegt, welches wie in 
Art. IV näher bezeichnet in Kraft tritt. Bescheid 
der ZLK. IIl/112.487/10/49, abgeschlossen am 24. Juni 
1949 zwischen der Fachgruppe der Spediteure, 1, 
Judenplatz 3/4, und dem UGB, Gewerkschaft der 
Bediensteten Im Handel, Transport und Verkehr, 
1, Teinfaltstraße 7. Betrifft Vertragsergänzung für 
Lohnarbeiter des Speditions- und Möbeltransport- 
gewerbes, Wien I—XXIH (Land Wien). 

Dieser Kollektivvertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom 23. Oktober 1949 kundgemacht. 


Zentralviehmarkt 


Auftrieb Ochsen Stiere Kühe Kalbinnen Summe 


Jugoslawien 126 88 174 50 
Rumänien 110 _ _ 
Ungarn _ 37 _ 


Zusammen 236 125 174 
Jung- und Stechviehmarkt: 


Auftrieb: 5 Kälber aus Wien. 


Außermarktbezüge: 7 Lämmer aus Kärnten, 112 
Schafe aus Kärnten und 22 Schafe aus Salzburg, 
1 Ziege aus Kärnten und 32 Ziegen aus Salzburg. 


Zentralviehmarkt: 
Auftrieb: 504 Schweine aus Ungarn. 


Zufuhren der Großmarkthalle 
Rind- Ralb- Schweine- Rauch- Inzersien Wärste Knochen 
fleisch in kq in kg 
1.283 74 232 446 
34.396* 


122 7473 1171 


2216* 
Burgenland 

Niederösterr, 

Oberösterr. 

Ausländisches 

Gefrier- 

rindfleisch 130.124 

Zusammen 184.748 74 257 446 2338 7653 1171 


Kälber Schweine Schafe Lämmer Ziegen Kitze 
in Stück 


Wien über 

St. Marx 208* 
Burgenland 60 101 
Niederösterr. 101 
Oberösterr. 94 
Salzburg 
Steiermark 
Kärnten 
Tirol 


a — 
Zusammen 255 408 4 


*) Die Zufuhren, die über St. Marx (Zentralvieh- 
markt) gingen, sind dort bereits berücksichtigt. 


Pferdemarkt: 


Auftrieb: 72 Pferde, davon 57 Gebrauchspferde 
und 15 Schlächterpferde., 


Herkunft: Wien 18, Niederösterreich 23, Oberöster- 
reich 23, Burgenland 4, Tirol 4, 

Preise: Leichte Zugpferde Ia 4000 bis 6000 S je 
Stück, IIa 2000 bis 4000 S je Stück, schwere Zug- 
pferde IIa 4000 bis 6000 S je Stück, 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 110 Stück, davon wurden 86 Stück ver- 
kauft. 

Preise (im Durchschnitt): 6wöchige 199 S, 7wö- 
chige 220 S, 8wöchige 273 S, 9wöchige 312 S, 11wö- 
chige 443 S. 

Marktamt der Stadt Wien 


M.Abt, 70 — III/163/49. 


Kundmachung 


betreffend Verkehrsregelung in Wien 7, Döbler- 
gasse 
Auf Grund des $ 4 (1), 2, der Straßenpolizei- 
ordnung vom 27. März 1947, BGBl, Nr. 59/1947, wird 
gemäß $$ 6 und 31 (1) dieser Verordnung vom 
Magistrat der Stadt Wien im Einvernehmen mit 
der Polizeidirektion Wien angeordnet: 


sı1 
Die Durchfahrt von Fahrzeugen aller Art durch 
die Döblergasse ist verboten, Die Zufahrt ist ge- 
stattet, 
82 


Übertretungen dieser Kundmachung werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 87 der Straßen- 
polizeiordnung ($ 72 [1] des Straßenpolizeigesetzes) 
mit einer Geldstrafe bis zu 1000 Schilling, im 
Nichteinbringungsfalle mit Arrest bis zu vier 
Wochen, bei erschwerenden Umständen an Stelle 
oder neben der Geldstrafe mit Arrest bis zu vier 
Wochen geahndet, unvorgreiflich der allfälligen 
gleichzeitigen gerichtlichen Verfolgung bei Vor- 
liegen eines strafgesetzlichen Tatbestandes sowie 
der möglichen Geltendmachung privatrechtlicher 
Ansprüche auf Grund des $ 72 (2) des Straßen- 
polizeigesetzes oder sonstiger gesetzlicher Be- 
stimmungen, 


Wien, 10. November 1949, Wiener Magistrat 


Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 14. bis 19. November 
1949 in der M.Abt, 63, Gewerberegister (Tag der 
Anmeldung in Klammern), 


1, Bezirk: 


Bfezina Anna geb. Zedek, Schlossergewerbe, 
Bäckerstraße 2 (22, 10. 1949). — Bulin Alice geb. 
Wärmer, Kleinhandel mit kunstgewerblichen Gegen- 
ständen unter Ausschluß jeder in den Berechti- 
gungsumfang eines konzessionierten Gewerbes 
fallenden Tätigkeit, Herrengasse 5 (5. 9. 1949). — 
Duda Friederike, Damenschneidergewerbe, Fleisch- 
markt 9 III’20 (1. 9. 1949). — Elias Siegfried, Damen- 
schneidergewerbe, Bauernmarkt 10 (29. 9. 1949). — 
Etlinger Gertrud geb. Schantel, Herrenschneider- 
gewerbe, Domgasse 6TV/20 (26. 9. 1949). — Glatz 
Erwin, Handel mit Büromaschinen, vor allem mit 
Vervielfältigungsapparaten sowie mit deren Zubehör 
und Bestandteilen, Babenbergerstraße 122 (14. 10, 
1949). — Hofbauer Hertha geb. Fiedler, Spielzeug- 
herstellergewerbe, Dorotheergasse 12 (17. 8. 1949). — 
Löcker Alois, Großhandel mit Wein in handels- 
üblich verschlossenen Gebinden, Kärntner Straße 5 
(5. 9. 1949). — Schmirger Adele, Wäscheschneider- 
gewerbe, Eßlinggasse 15 (29. 8. 1949). — Seidler 
Walter, Großhandel mit Stoffen aus Baumwolle und 
Zellwolle, Sterngasse 11/32 (18. 10. 1949). — Spar- 
talis Konstantin, Alleininhaber der Firma Constan- 
tin Spartalis, Einfuhrhandel mit Landesprodukten, 
Felen, Häuten und Leder, Chemikalien und Farben, 
Maschinen und Apparaten sowie Ausfuhrhandel 
inländischer Industrieerzeugnisse und Transithandel 
mit Waren aller Art, Hafnersteig 2 (24. 8. 1949). — 
Weihs Viktoria, Kleinhandel mit Strick- und Wirk- 
waren, Damenoberbekleidung und Damenwäsche, 
Rotenturmstraße 22/9/1/2 (14. 10. 1949). — Wimmer 
Waltraut geb. Ludwig, Alleininhaberin der Firma 
C. Kratzer & Co, Wäscheschneidergewerbe, Gold- 
schmiedgasse 10 (4, 8. 1949). 


2. Bezirk: 


Bartosch Ludwig, Kleinhandel mit Schneider- 
zugehör und textilen Kurzwaren, Komödiengasse 3/4 
(8. 10. 1949). — Deutsch Helene, Repassieren von 
Strümpfen, Arnetzhoferstraße 11 (20. 10. 1949). — 
Kubicek Rudolf, Kleinhandel mit Wäschewaren, 
Wirkwaren und einschlägigen Kurzwaren, Haid- 
gasse 10 (29. 9. 1949). — Maxl Anna geb. Dedic, 
Kleinverkauf von gebratenen Früchten, Praterstraße, 
im rückspringenden Winkel vor dem Hause Nr. 22 
(4. 10. 1949). — Schnell Johann, Handel mit Eis, 
ausgenommen Speiseeis, Große Pfarrgasse 11 (23, 9, 


Johannes Haag 


Zentralheizungen Aktiengesellschaft 


Warmwasser- und Dampfheizungen 
jeder Art 


Pumpenheizungen 
Heißwasserheizungen 
Fernheizungen 
Lufiheizungen 

Be- und Entlüftungsanlagen 
Entnebelungsanlagen 


Abwärmeverwertungs-Anlagen 


Wien VII, Neustiitgasse 98 
Telephon: B 32-508 Serie 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Viktor Ronca 


Großhandel mit Röhren Fittings und 
sanitären Einrichtungsgegenständen 


Wien Ill, Bechardgasse 17 
Telephon U 14-1-13, U 17-4-38 


A 1431/6 


1949). — Schunko Heinrich, Kieinhandel mit Par- 
fümerie-, Galanterie-, Wirk- und einschlägigen 
Kurzwaren, Aspernbrückengasse 4—6 (28. 9. 1949). 
— Schwarz Margarete geb. Leitgeb, Feilbieten von 
heimischem Obst, Gemüse, Kartoffeln, Beeren und 
Schwämmen im Umherziehen von Haus zu Haus 
oder auf der Straße im Gemeindegebiet von Wien 
und im übrigen österreichischen Bundesgebiet mit 
der Beschränkung des Warenverkaufes an befugte 
Gewerbetreibende, die die gekaufte Ware im 
eigenen Geschäftsbetrieb verwenden, Vereinsgasse 
Nr. 26/11 (7. 10. 1949), 


3. Bezirk: 


Kalina Franz, Kleinhandel mit als Muster ge- 
schützten Metallschildern für Haus- und Straßen- 
bezeichnung, Hintere Zollamtsstraße 3 (23, 9. 1949). 
Kral Josef, Laden und Reparatur von Akkumu- 
latoren, Hohlweggasse 42 (30, 8, 1949). Lenk 
Emma geb. Kößler, als Gesellschafterin der OHG. 
E. & O. Lenk, Bückergewerbe, Rasumofskygasse 13 
(3. 11. 1949). — Lenk Otto, als Gesellschafter der 
OHG. E. & O. Lenk, Bäckergewerbe, Rasumofsky- 
gasse 13 (3. 11. 1949). — „Motorex", OHG., Richard 
Hohl & Co., Automobil- und Motorradhandelsgesell- 
schaft, Groß- und Kleinhandel mit Automobilen, 
Motorrädern, deren Bestandteilen und Zubehör 
sowie Handel mit Bereifung aller Art, Landstraßer 
Hauptstraße 87 (2. 11, 1949). — Pitschmann Gisela, 
Damenschneidergewerbe, Landstraßer Hauptstraße 
Nr. 117116 (5. 11. 1949). — Stockinger Rudolf, 
Handelsvertretung für Textilwaren, Leder, Leder- 
waren, Nahrungs- und Genußmittel, Parfümerie- 
wären, kosmetische Artikel, Haushaltungsartikel, 
Stahlwaren und optische Artikel, Dampfschiff- 
gasse 147 (19. 10. 1949). — Themi Georg, Handels- 
vertretung für Eisen, Eisenwaren, Metallen und 
Maschinen, Weyrgasse 7/l4a (2. 11. 1949). — Tiani 
Franz, Kleinhandel mit Tür- und Fensterdichtungen, 
Rennweg 75 (25. 10. 1949), 


4. Bezirk: 


Hartner Hubert, Kleinhandel mit Textilschnitt- 
waren, Schals, Tüchern, Krawatten, Herren- 
strümpfen, Pullovern und Westen sowie Schneider- 
zugehör, Favoritenstraße 22 (19. 10, 1949). — Henn 
Wilhelm, Großhandel mit technischem und indu- 
striellem Bedarf mit Ausschluß von technischen 
Gummiwaren, Favoritenstraße 62 22 (13. 10. 1949). — 
Kleinsasser & Co., K.G., „Ordo“ Organisationsgesell- 
schaft, Kleinhandel mit Ordopatenten und deren 
Geräten, Büromaschinen, Büromöbeln und sämt- 
lichem Bürobedarf, Rechte Wienzeile 25—27 (16. 8. 
1949), — Krombert Ernst, Großhandel mit Preß- 
stoffen, Papiermachöwaren, Holzstoffwaren, Kunst- 
harzwaren, Preßlingen und mit Kunstharzen impräg- 
nierten oder montierten Produkten, Belvederegasse 
Nr. 12/17 (3. 5. 1949). — Krombert Ernst, Handels- 
agentur, Belvederegasse 12/17 (3. 5. 1949). — Lubej 
Milan, Schuhmachergewerbe, Faulmanngasse 4 
(identisch mit Mühlgasse 3) (20. 9. 1949). — Rosen- 
thal Luise geb. Knopf, Zuckerbäckergewerbe, ein- 
geschränkt auf die Erzeugung gesüßter Waffeln und 
Oblaten, Rechte Wienzeile 25 (26. 7. 

Schreiber Simon, Kleinhandel mit 
Küchengeräten, Wasch-, Toiletteartikeln, 
Galanterie-, Papier-, Sport-, Luxus- und Spielwaren, 


GHK, Griecdholitfi” 
GES. GESCH. 


Steinholz- und Terrazzo- 
Fußbodenerzeugung 


Mans Aolman 
Wien VIl, Seidengasse 39 A 
Tel. B 31-0-26 A 1066/13 


Öfen, Küchen- und Metallmöbeln, Wiedner Haupt- 
straße 35 (13, 10. 1949). — Schwartz Hedwig geb. 
Jordan, gewerbemäßige Beratung in Reklame- 
angelegenheiten in technischer Hinsicht sowie 
die Durchführung von Geschäftsreklamen auf 
fremde und eigene Rechnung mit Ausschluß jeder 
in den Berechtigungsumfang eines handwerks- 
mäßigen oder konzessionierten Gewerbes fallenden 
Tätigkeit, sowie Herstellung von Reklameentwürfen 
und Verfassung von Reklametexten, Schaumburger- 
gasse 14 (26. 9. 1949). — Twrdek Flora geb. Kutterer, 
Feilbieten von heimischem Obst und Gemüse im 
Umherziehen von Haus zu Haus und auf der Straße, 
Blechturmgasse 16 (17, 10. 1949), — Zötsch Johann, 
Tischlergewerbe, Mühlgasse 7 (30. 9. 1949). 


5. Bezirk: 


Demmel Josef, Malergewerbe, Schönbrunner 
Straße 24 (19. 10. 1949). — Müllner Emma geb. Wolf, 
Handel mit gebrauchten Automobilen, Schönbrunner 
Straße 42 (22, 7. 1949). — Nestraschil Stephan, 
Kleinhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungsartikeln, 
letztere unter Ausschluß jener Waren, deren Ver- 
kauf an den großen Befähigungsnachweis gebunden 
ist, Wiedner Hauptstraße 140 (28. 9. 1949). — Strauß 
Adolf, Vöslauer Dolomit-Werk, OHG., fabrikmäßige 
Erzeugung von Trockenmörtel, Margaretengürtel 45 
(3. 8. 1949). — Strauß Adolf, Vöslauer Dolomit-Werk, 
OHG,, Zweigniederlassung, fabrikmäßige Sand- und 
Schottergewinnung, beschränkt auf den Groß- und 
Kleinverkauf des in den Stammbetrieben gewon- 
nenen Materials, Margaretengürtel 45 (12. 8. 1949). 


6. Bezirk: 


„Berubau", Ges. m. b. H., Verleih von Spezial- 
gerüsten im Rahmen des Patents Nr. 163.852, Maria- 
hilfer Straße 1b (26. 9. 1949). — Brennig Fritz, OHG., 
Perücken- und Haarwarenfabrik, Großhandel mit 
Perückenmacherzugehör, Eggerihgasse 9 (27.9. 1949). 
— Czerny Karola & Sohn, OHG., Filmverleih, Film- 
vertrieb, Mariahilfer Straße 47 (8. 9. 1949). — Dalla- 
Bona Stephan, Kleinhandel mit Kanditen, Zucker- 
bäckerwaren, Gefrorenem, Mollardgasse 87, in der 
Baumscheibe (transportabler Straßenstand) (21. 9. 
1949). Jost Johann, Herrenschne.dergewerbe, 
Esterhäzygasse 27/7 (31. 10. 1949). — Pischof, Dr. Karl, 
Erzeugung eines Kaltdauerwellpräparats, Amerling- 
straße 4 (16. 9. 1949). — Schkolnik Richard, Stahl-, 
Metallschleifer- und Galvaniseurgewerbe, Hofmühl- 
gasse 5 (31. 10. 1949). — Schlarbaum, Dipl.-Ing, Franz 
Xaver, Beton- und Kunststeinhersiellergewerbe, 
Hofmühlgasse 20 (26. 10. 1949). — Schutz & Vetricek, 
OHG,., einhandel mit Wäsche-, Strick- und Wirk- 
waren, Handschuhen und Strümpfen sowie Tuch- 
waren, Stumpergasse 65 (27. 9. 1949). 


7. Bezirk: 


Fruchter Josef, Kleinhandel mit Parfümerie-, Toi- 
lette-, Haushaltungsartikeln und Materialwaren, 
Neubaugasse 71 (27. 8. 1949). — Gorge Leopold, 
Lederhandel, Zieglergasse 52 (29. 9. 1949). — Groh 
Aloisia, Kleinhandel mit belegten Brötchen, Süß- 
waren, Backwaren, alkoholfreien Getränken und 
Gefrorenem, Mariahilfer Straße 52, Kaufhaus Faln- 
bigl & Co., (27. 1. 1949). Halpert Paul, Allein- 
inhaber der Firma Paul Halpert, Radio-Zentrale, 
Verleih von Radioapparaten, Lautsprechern, Akku- 
mulatoren, Grammophonen und Photoapparaten, 
Mariahilfer Straße 86 (11. 10. 1949). — Huszak Maria, 
Erzeugung von Kesselsteinlöse- und -verhütungs- 
mitteln sowie I WEDDOREND; Kaiserstraße 
Nr. 50 (14. 10. 1949). obald Wilhelm, Klein- 
handel mit Damenschuhen, mit Ausschluß von 
Haus- und Sportschuhen, Mariahilfer Straße 86 
(ident. 7, Andreasgasse 1) (3. 10. 1949). — Koukal 
Karl, Gürtlergewerbe, Burggasse 114 (3.10. 1949). — 
Mihokovie Herbert, Geschäfts- und Wohnungsver- 
mittlung, soweit es sich nicht um Wohnungen und 
Geschäftslokale handelt, die nach den geltenden Be- 
stimmungen der Bewirtschaftung unterliegen, Ber- 
nardgasse 12/19 (30. 9, 1949), Schmeichler Otto 
Josef, Groß- und Kleinhandel mit Hutschmuck- 
artikeln, Lindengasse 4 (17. 10. 1949). — Voglhuber 
Johann, Handel mit Christbäumen, Lindengasse 44 
(im Hofe) (21. 10. 1949). 


8. Bezirk: 


Nowak Franz, Anzeigenvertreter, Josefstädter 
Straße 529 (27. 9. 1949). — Prochaska Michael, Han- 
del mit sämtlichen graphischen Bedarfsartikeln und 
Hilfsmaschinen für Buch- und Steindrucker, Buch- 
bindereien und Kartonnagen, mıt Ausnahme jener 
Waren, deren Verkauf an den großen Befähigungs- 
nachweis oder an eine besondere Bewilligung (Kon- 
zession) gebunden ist, Josefstädter Straße 2410 
(2. 5. 1949). — Tomaschitz Franz, Großhandel mit 
Maschinen und Präzisionswerkzeugen für die Holz- 
und Metallbearbeitung sowie mit technischem Zu- 
eg und Bedarfsartikeln, Schlösselgasse 19,9 (3. 11. 

49). 


9. Bezirk: 
Birnbaum Friederike geb. Kauba, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putz- 
mitteln, Haushaltungsartikeln, Clusiusgasse 2 (11. 10. 


Helft den Armsten unserer Stadt durch Ankauf von Losen der 


121. Wiener Armenlotierie 
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nm „Sektor“ 


Schulfunk-Emptänger 
haben sıch bewährt! 


Hochfrequenz- Laboratorium 


Ing. Viktor Stuzzi 


Wien VII, Neubaugasse 71 / Tel. B 30-5-70 


1949). — Bständig Anton, Alleininhaber der proto- 
kollierten Firma Anton Bständig, Verbandstoff- 
Fabrik, fabrikmäßige Erzeugung von nicht impräg- 
nierten Verbandstoffen mit Ausschluß jeder an 
einen Befähigungsnachweis oder an eine besondere 
Bewilligung (insbesondere Konzession gemäß $ 15, 
Pkt. 14, GO.) gebundenen Tätigkeit, Garnisongasse 22 
(21. 6. 1949). — Gronefeld Rosa geb. Bayer, Klein- 
handel mit Uhren, Juwelen, Gold- und Silberwaren, 
Liechtensteinstraße 8 (13. 10. 1949). Hellmich 
Marianne, Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und Ga- 
lanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Verbindung 
mit einer Tabaktrafik, Währinger Straße 69 (Kicsk 
gegenüber der Volksoper) (4. 10, 1949). — Höfferer 
Antonia geb. Miklaudit, Großhandel mit Nahrungs- 
und Genußmitteln, Heiligenstädter Straße 12 (29. 10. 
1949.) Homen Ferdinand, Woll- und Seiden- 
adjustierergewerbe, Alser Straße 28 (20. 9. 1949). — 
Jelinek Robert, Kleinhandel mit Nahrungs- und Ge- 
nußmitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln, Pfluggasse 11 (11. 10. 1949). — Lichtenegger 
Josefine geb. Zosel, Damenschneidergewerbe, Gus- 
senbauergasse 1/5 (25. 10. 1949). — Maidl Ludwig, 
Herrenschneidergewerbe, Lustkandlgasse 6 26 (19. 10. 
1949), Pejsa Anna verw. Blümel geb, 
Aufmesser, Naturblumenbinder- und -händler- 
gewerbe, Markt Zimmermannsplatz (4, 7, 1949). 
Podborsek Adolfine geb. Oberthaler, Klein- 
handel mit Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- 
und Putzmitteln und Haushaltungsartikeln, Nuß- 
gasse 8 (27. 8. 1949). — Sattwa, Gesellschaft m.b. H,, 
Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, Roß- 
auer Lände 31 (12, 7. 1949). — Zwettler Felix, Groß- 
handel mit Gewürzen, Hörlgasse 6/24 (7. 8. 1947). 


10. Bezirk: 


Brindl Franz, Herrenschneidergewerbe, Knöll- 
gasse 44 (21. 10. 1949). — Kinzl Erich, Kleinhandel 
mit Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putz- 
mitteln, Haushaltungsartikeln, Buchengasse 47 (12.9, 
1949). — „Mertl Gebrüder, Ges. m. b. H., Bäckerei“, 
Bäckergewerbe, Eitenre.chgasse 9 (11. 10. 1949). 


11. Bezirk: 


Hohofer Elsa, Maria geb. Bäder, Erzeugung von 
Schuhpflegemitteln, Simmeringer Hauptstraße 130 
(3. 9. 1949). Spiller Josef, Asphaltierergewerbe, 
eingeschränkt auf die Straßendeckenherstellung mit 
bituminösen Bindemitteln unter Ausschluß von 
DERART, Fuchsröhrenstraße 31 (11. 10, 

9). 


12. Bezirk: 


Anderliöka Josefa geb. Thomas, Großhandel mit 
Draht, Drahtwaren und Metallmöbeln sowie mit 
allen in den angeführten Warengruppen einschlägi- 
gen Zubehören, Dörfelstraße 2a (28, 9. 1949). 
Band Elise geb. Schober, Betrieb einer elektrischen 
Wäscherolle, Wertheimsteingasse 1 (Hilschergasse 1) 
(12, 10. 1949). Domus, Architektur, Hoch- und 
Tiefbau, Ges. m. b. H, Tischlergewerbe, Bony- 
gasse 63 (27. 9. 1949). — Klein, Dr. Charlotte, geb. 
List, Übersetzungsbüro, eingeschränkt auf üÜber- 
setzungen in der englischen, italienischen, hollän- 
dischen und neugriechischen Sprache, Meidlinger 
Hauptstraße 49 (28. 10. 1949). — Menzel Stephanie 


Bau-, Reparatur- 
und 
Dachverglasung 


Ferdinand Buger 


Wien XVII, Bergsteiggasse 28 
Telephon A 27-1-7ıB 
A 1081V/6 


Ziehung bereits am 17. Dezember 1949 


um 14.30 Uhr in Wien I, Neues Rathaus, Gemeinderat-Sitzungssaal 


Lose zum Preise von 28 erhältlich bei Banken Sparkassen, Klassenlotteriegeschäftsstelien, Lottokollekturen uud Tabaktrafiken. 
Haupttreffer 60.000 S in barem und viele wertrolie Effektentreffer 
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Österreichischer Wachdienst, Wien L Bösendorferstraße Nr. 9, Telephon: U 46-4-26, U 46-4-27 


A 575/a 


DIPLOMKAUFMANN 
Dr. HANS EGON GROS 


Anstreicher- _..... 
und Malerbetrieb 


Wien XVIIL, Martinstraße Nr. 52 
Telephonnummer A 28-0-41 


geb: Kocourek, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf 
den Kleinhandel mit Herrenhemden sowie Neu- 
heiten, wie sie üblicherweise von Marktfahrern zum 
Verkauf gebracht werden, Kastanienallee 2/10 (12. 10. 
1949). — Müller Johann, Kleinhandel mit Parfü- 
meriewaren, Haushaltungsartikeln, Farben, Lacken 
und Materialwaren, Steinackergasse 17 (15. 10. 1949). 
— Reschl Johann. Tischlergewerbe, Canalettogasse 7 
(27. 10. 1949). — Touiek Elfriede geb. Löfler, Klein- 
handel mit Lederwaren, Schuhen und Schuhzubehör- 
artikeln, Schönbrunner Straße 204 (3. 11. 1949). 


13. Bezirk: 


Borek Leopoldine geb. Scherzer, Marktfahrerge- 
werbe, beschränkt auf den Kleinhandel mit Obst 
und Gemüse, Auhofstraße 246 (25. 10. 1949), — 
Knauer Christian, Kleinhandel mit Uhren, Lainzer 
Straße 142 (5. 10. 1949). — Komaromi, Janos, Groß- 
handel mit Nahrungs- und Genußmitteln unter Aus- 
schluß solcher Waren, deren Verkauf an den großen 
Befähigungsnachweis gebunden ist, Schloßberg- 
gasse 14 (29. 9. 1949). — Krügler, Dipl.-Ing. Emil, 
Maschinenbauergewerbe, Mantlergasse 45 (24. 10. 
1949). — Neumann Gertrude geb. Tuschl, Klein- 
handel mit Kanditen, Schokoladen, Zuckerbäcker- 
waren und Gefrorenem, Wenzgasse 4 (8. 10. 199). 


15. Bezirk 


Justin Rudolf, Kleinhandel mit Schuhwaren und 
Strümpfen, Kürnbergergasse 7 (25. 10. 1949). — Lan- 
ger Emma geb. Künstler, Kleinhandel mit Damen- 
und Kinderoberbekleidung, Mariahilfer Straße 132 
(17. 9. 1949). — Makovicka Johann, Tischlergewerbe, 
Märzstraße 24 (26. 9. 1949). — Partl Amalia, Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Kleinhandel mit 
Arbeitsbekleidung, Strick- und Wirkwaren sowie 
einschlägigen Kurzwaren (Nähmitteln, Druckern, 
Knöpfen, Einziehgummi, Bändern und dergleichen), 
Fünfhausgasse 314 (31. 10. 1949). — Ritscher Alfred, 
Kleinhandel mit Parfümeriewaren, Haushaltungs- 
artikeln, Wasch- und Putzmitteln und Material- 
waren, erweitert auf den Kleinhandel mit Farben 
und Lacken (3, 11, 1949). — Teschauer Leopold, 
Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und Galanteriewaren 
sowie Rauchrequisiten in Verbindung mit einer 
Tabaktrafik, Fünfhausgasse 20 (18. 3. 1949). 


17. Bezirk: 


Jung Anna geb. Matzek, Kleinhandel mit Obst, 
Gemüse, Agrumen und Kartoffeln, Lacknergasse 37 
(13. 11. 1948). — Koral Mathilde geb. Wytist, Klein- 
handel mit Obst und Gemüse, Kartoffeln und Agru- 
men im Rahmen der marktbehördlichen Zulassungs- 
erklärung, Dornerplatz, Markt (26. 9. 1949). — Lands- 
mann Karl, Kleinhandel mit Textilwaren, einschließ- 
lich Bekleidung, Wäsche, textilen Kurzwaren und 
Schneiderzubehör, Hernalser Hauptstraße 191 a (14.9. 
1949). — Morgenstern Otto, Kleinhandel mit Textil- 
waren, einschließlich Bekleidung, Wäsche aller Art, 
Strick- und Wirkwaren sowie textilen Kurzwaren, 
Hormayrgasse 39 (20. 10. 1949), — Nikitsch Anna 
geb. Schiener, Kleinhandel mit heimischen Natur- 
blumen und Obst, Alszeile, rechts vom Eingang in 
den Hernalser Friedhof, schräg gegenüber der Josef 
Moser-Gasse an der Friedhofsmauer ünd Einfrie- 
dung der Grünanlage (27. 9, 1949). — Ofenschüssel 
Karl, Schweißergewerbe, eingeschränkt auf Lohn- 


Heinrich Klaus 


Kunsttischlerei 
WIEN V, SIEBENBRUNNENGASSE 37 
Tel. B 26-0-76 


A 1377]4 


Vertragskontrahent der Gemeinde Wien für Gemeinde-Einrichtungen 


BEWACHUNGSGESELLSCHAFT 
der Industrie 
Ges.m.b.H. 


Wien IX, Kolingasse 4 


A16-3-25 A16-3-41 


Orgunisierie Bewachung bei Tag 
und Nacht in jedem Zeitausmaß 


A 1315/14 


schweißarbeiten, Frauengasse 18 (29. 10. 1949). — 
Sattras Ferdinand, Kleinhandel mit Kanditen, Obst, 
Sodawasser, Fruchtsäften und Gefrorenem, Neu- 
waldegger Straße vor dem Hause Nr. lila auf dem 
unbefestigten Streifen zwischen innerem und äuße- 
rem Gehsteig rechts neben dem Abspannmast 
(transportabler Straßenstand) (7. 10. 1949). — Swo- 
boda Otto, Gemischtwarenverschleiß, eingeschränkt 
auf jene Waren, die in Verbindung mit einer Dro- 
gerie geführt werden, Hernalser Hauptstraße 5 (20.9. 
1949). — Wachuda Emil, Tapezierergewerbe, einge- 
schränkt auf die Montage von Teppichen, Spann- 
stoffen und Vorhängen sowie Reparaturen von Tep- 
pichen, Spannstoffen und Vorhängen, soweit die 
letztere Tätigkeit nicht dem Weber-, bzw. Kunst- 
stopfer- oder Wäscheschneidergewerbe vorbehalten 
bleibt, Hernalser Hauptstraße 158 (17. 10. 1949). — 
Willerstorfer Johann, Schmiedegewerbe, Schumann- 
gasse 63 (6. 10. 1949). 


18. Bezirk: 


Baloun Viktor, Großhandel mit Papier und Pappe, 
Währinger Straße 177 (4. 11. 1949). — Chutny The- 
resia geb. Syrowatka, Kleinhandel mit Lederwaren, 
Türkenschanzplatz 1 (20. 9. 199). — Delarich 
Johann, Erzeugung von Mayonnaisen, Soßen aller 
Art sowie Aspik, Thimiggasse 45 (12. 10. 1946). — 
Delarich Johann, Handelsvertretung für Lebens- 
mittel aller Art sowie Maschinen für die Lebens- 
mittelindustrie, Eckpergasse 219 (23. 9. 1946). — 
Falhar Valerie geb. Unger, Kleinhandel mit Strick- 
und Wirkwaren, Währinger Straße 128 (4.10. 1949). 
— Schäffler Hildegard, Kleinhandel mit Konditorei- 
waren, Schokoladen, Zuckerwaren, Fruchtsäften, 
Sodawasser, Kracherin und Gefrorenem, Währinger 
Straße 168 (17. 9. 1949). — Scheidl Franz, Betrieb 
zur Einstellung von Kraftfahrzeugen (Garage) auf 
einen Flächenraum von 200 qm begrenzt, Gersthofer 
Straße 85 (31. 8, 1949). — Schuster Johann Georg, 
Handel mit Kraftfahrzeugreifen sowie deren Zubehör, 
beschränkt auf die Erzeunisse der Firma Regal Tire 
& Rubber Export Co., New York, Martinstraße 91 
(14. 10. 1949). —- Tandler Leopoldine geb. Friedl, 
Kleinhandel mit Obst und Gemüse, Kartoffeln und 
Agrumen, Edelhofgasse 21 (17. 10. 1949). 


19. Bezirk: 
Peschl Johann jun., Alleininhaber der Einzelfirma 
„Johann Peschl“, Kommissionshandel mit Nutz- und 
Schlachtpferden sowie Fohlen, Barawitzkagasse 14 


(11. 10, 1949). 
20. Bezirk: 


Dolezal Karl, Herrenschneidergewerbe, Kloster- 
neuburger Straße 5820 (5. 11. 1949). — Ratzer Katha- 
rina geb. Adelsburg, Marktfahrergewerbe, be- 
schränkt auf den Kleinhandel mit Strick- und Wirk- 
waren und einschlägigen Kurzwaren (Nähmitteln, 
Druckern, Knöpfen, Einziehgummi, Bändern und 
dergleichen), Streffleurgasse 58 (20. 10. 1949). — 
Trenk Peter, Handelsvertretung für Spiel- und Par- 
fümeriewaren, Dresdner Straße 124/24 (16. 9. 1946). 


21. Bezirk: 


Draxier Hubert, Erzeugung von Knöpfen für die 
Bekleidungsindustrie und Besteckgriffen aus Kunst- 
harz im Preßverfahren, unter Ausschluß der Füh- 
rung eines Handwerksbetriebes, Rugierstraße 290 
(10. 9. 1949). — Laimer Alois Karl, Marktfahrer- 


Alois Kukaczkua 


BAU- UND 
PORTALGLASER 


Wien XXI, Donaufelder Struße 8 


Telephon A 60-9-97 
A 14683 


A 1097/13 
20 Jahre 


Dachdeckerei 
Josef 


Nowoiny 


Wien VIII, 
Breitenfelder 


Gasse 18 
Tel, A 28-202 


gewerbe mit Obst, Gemüse, Kartoffeln und Agru- 
men, Lang-Enzersdorf, Wiener Straße 3 (26. 10. 1949). 
— Neumeyer Johann Georg, Marktfahrergewerbe 
mit Obst, Gemüse und Kartoffeln, Stammersdort, 
Erbpoststraße 2 (4. 11. 1949), — Pospischil Jakob, 
Fleischergewerbe, Arbeiterstrandbadgasse 71 (4. 11. 
1949). — Rojik Elisabeth geb. Reinthaler, Wäscher- 
und Wäschebüglergewerbe, Donaufelder Straße 211 
(14. 10. 1949). — Schönauer Maria geb. Kupetsch, 
Friseurgewerbe, Gerasdorfer Straße 92 (3. 11. 1949). 
— Vancura Matthias, gewerbemäßige Rückgewin- 
nung von Altblei aus Schießstätten und dessen Ver- 
arbeitung zu Rohbarren, Morelligasse 32. (31. 10. 
1949). — Zettermann Maximilian, Kleinhandel mit 
Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Schokoladen, alko- 
holfreien Erfrischungsgetränken, Speiseeis, belegten 
Brötchen, Gebäck, Essiggemüse, Obst und Wurst, 
Inundationsgebiet, unterhalb der Ostbahnbrücke bei 
Stromkilometer 1922.140, 140 m vom Ufergrat ent- 
fernt im Überschwemmungsgebiet (19, 9. 1949). 


22. Bezirk: 


Bäcker Jakob, Handel mit Alt- und Abfallstoffen 
{tierischen Nebenerzeugnissen, Hadern, Knochen, 
Fellen und dergleichen), Erzherzog Karl-Straße 251 
(22. 9. 1949). — Dungl Josef, Karosseriebauer- 
gewerbe, Breitenlee 38 (10. 10. 1949). — Eckmüller 
Karl, Friedhofsgärtnerei, beschränkt auf die Dauer 
der Kontrahententätigkeit bei der Gemeinde Wien, 
Hirschstetten, Quadenstraße 135 (Friedhof) (19. 10, 
1949). — Schillinger Johann, Rundfunkmechaniker- 
gewerbe, Hirschstettner Straße 77 (31. 10. 1949). 


23. Bezirk: 


Buchberger Josef, Kleinhandel mit Fischen, Fisch- 
marinaden, Salaten und Mayonnaisen, Ebergassing 8 
(1. 8. 1949). — Dirtl Albertine geb. Loucky, Klein- 
handel mit Kanditen, Schokoladen, Zuckerbäcker- 
waren, alkoholfreien Erfrischungsgetränken, Speise- 
eis, belegten Brötchen, Essiggemüse, heißen und 
kalten Wurstwaren mit und ohne Zutaten (Senf, 
Kren) und Gebäck, Leopoldsdorf, Sportplatz Herta 
(14. 9. 1949). 

25. Bezirk: 


Kandler Anna, Knopfeinpressen, Perchtoldsdorf, 
Wiener Gasse 3 (27. 9. 1949). — Metzi Otto, Klein- 
handel mit Kanditen, Schokoladen, Zuckerbäcker- 
waren, alkoholfreien Erfrischungsgetränken und Ge- 
frorenem sowie Marmeladen, Rodaun, Siedlung „An 
der Liesing“ (11. 10. 1949). — Weber Josef, Klein- 
handel mit Fahrrädern, Nähmaschinen, deren Be- 
standteilen und Zubehör, Siebenhirten, Triester 
Straße 5 (6. 9. 1949). 


26. Bezirk: 


Oldenbruch Georg, Herstellung eines Fournierer- 
satzes aus Hartfaserplatten, unter Ausschluß der 
Führung eines Handwerksbetriebes, Kritzendort, 
Hauptstraße 200 (2, 8. 1949). — Raifseis Josef, Fried- 
hofsgärtner, Kierling, Friedhof (26. 9. 1949). — 
Tabarka Anna geb. Dolezal, Kleinhandel mit 
Wäsche, Strick- und Wirkwaren, einschlägigen Kurz- 
waren und Wolle, Klosterneuburg, Kierlinger Straße 
39 (10. 9. 1949). — Wenn Elfriede geb. Seidl, Klein- 
handel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren, alkohol- 
freien Erfrischungsgetränken, Gefrorenem und Obst, 
Klosterneuburg-Kierling, Pionierinsel, kleine Tra- 
verse (17. 10. 1949), 


BEINE: & Ce. 


BAUMATERIALIEN-GROSSHANDEL 


Eigene Erzeugung von: Stukkatur- 
rohrgewebe, Zementwaren, Gips 
platten und Kunststeinstulen 


SCHWARZDECKERARBEITEN 
Wien XXI, Erzherzog Karl-Straße 21 
A 601/24 Telephon R 43-4-50 
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Leopoldine Katharina 


IZKUTTER 
Metallgroßhandel 
Abfallmaterial 


Büro und Lager: Wien XV, Märzstraße 35 
Waggonsendungen: 
Wien-West, Gleis Pufferwehr 30a 


Kurl Voitl 


Pilasterung und Straßenbauunternehmung 


Wien XVl, Enenkelstruße 23 
Fernrut A 31-5-$] 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


Statzendorfer 
Schotterwerk 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 
Werk: Unter-Wölbling 


Postfach: Statzendorf 
Telephon Statzendorf 10 


Ev.-Büro: Wien 14, 
Lautensackgasse 29, Telephon A 37-2-35 
A850/34 


BAUUNTERNEHMUNG 


Franz Pröll & Söhne 


Wien XIX 
Heiligenstädter Straße Nr. 331 


. Tel, A 11-307 U 
A 826/26 


REREEIFNETR 
Dipl.-Ing. OskarLangfelderWwe, 


Straßenbauunternehmung 
Wien I, Eßlinggasse 7 
Fernruf U 27-2-17 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


STADTBAUMEISTER 
Adalbert Millik’s Ww. 


Hoch-, Tiei- und Eisenbetonbau 


Wien XVI 
Ottakringer Straße 141 — Tel. A 23-3-63 


Planung und Durchführung für Wieder- 


aufbaufonds 
A_1507/6 


WIENER 
STADTWERKE 


GENERALDIREKTION 
I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 


IV, Taubstummengasse 15 
U 42-5-80 


ELEKTRIZITATSWERKE 
IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


VII, Josefstädter Straße 10/12 
A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


A 703/78 


Medaillen 
Pokale 
Ehrenpreise 


BZEICHEN 


RUDOLFSOUVAL, WIEN VII 


Siebensterngasse 23_ Telephon B 35-0-10 


A 1438/3 


Werkzeug- u. Maschinenfabrik 


chiess| & Co. ses.m.b.H. 


Wien VI, Gumpendorfer Str. 15 


Tel. B 24-5-64 Se Work Wien X 
Blechrundmaschinen ® Kaltsäge- 


maschinen ® Drehbankspannfutter 
und Werkzeuge aller Art © 


Maschinen-Reparaturen 


Erzeugung von 


Türen, Fenstern 
und Innen- 
einrichtungen 


Paula Prantl 
Wien XXI, Markgraf Gerold=Gasse 12 


Tel. F 22-263 
A 1145/12 
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Bhilipp Holmann 


Aktiengesellschaft 
Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


Wien IV, Prinz-Eugen-Straße 20 
Telephon U 41-0-25, U 49-5-98 


Lagerplatz: XXI, Brünner Straße 60/62 


Telephon A 61-4-18 
A 1541/6 


Einfriedungen 
Drahtgitter 


Schlosserarbeiten 


PAUL HOLLY 


Wien XI, Leberstraße 26, Tel. U 11-302 
Stadtbüro: Wien | Krugerstraße 17, Tel. R 27008 


1088/18 


A 
NLINIADININRUAUIIURNUDNAIAKNADIIADAUNDIRUKUKBUKUNKIKKKERL ODDOKARAIAAIN 


Stanz Pafder 


SPEZIALIST FÜR 
PARKETT. UND 
WEICHHOLZFUSSBÖDEN 
VERLEGUNG 


> 
23üro: Wien XVII, Weißgaffe Tier. 13/2 - 
TELEPHON A 42-1-.72 2 


Ing. RudolfLang 


Architekt und Stadtbaumeister 

WIEN VIII /65, 
Ledererg. 13, Tel. A 26-4-26 
HOCHBAU / TIEFBAU / KULTURBAU 


A1547/18 


RIITIAENAUIIAKADRDIITIKAAERRITIURDANNNUNADELADIIANAOBKADIINALA 


Anton Schmeiser 


Ma er- und Anstreichermeister 


wien XIX, Kreindigasse 21 
Telephon R 52-1-51 L 
A 152676 


OSEF 
Stadtzimmermeister 


Wien XIX, Steinbüchlweg 5 


Telephon R 52-8-14 
A 182446 
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R 
MONTAN- UNION 


Kohlenhandelsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung 


Wien 
I, Schwarzenbergplatz 5 


Fernsprecher: U 47-5-10 


Telegramme: Montanunion 


Autoakkumulatoren 


Generalreparaturen 
innerhalb 8 Togen 


» Tausch » Leihbatterien 


ING. JOSEF KITTENBERGER 


Wien XX, Leipziger Straße 48 
Telephon A 43-2-57 


Verkauf 


A 782/13 


100 Jahre 


BRUNNENBAU-TIEFBOHRUNG 


Schachtbrunnen jeder Art und Leistung, 
Bohrbrunnen, Sondierbohrungen mit und 
ohne Kerngewinnung (Gegenstromverfahren) 
A 774113 
Anton Rabl's Nacht. 
DR. 3B0SEF KRESSE 


Wien XVIII/110, Theresiengasse Nr. 42-44 
Gegründet 1845 Fernruf A 28-3-55 


Seit 1894 


Lichtpausen 
Plandrucke 


für Baustellen, 
Werkshallen u. 
Archiv 


Johanna Kerbler 


Wien VI, Theobalds. 7 
Telephonnummer B 25-509 


Ein- und Mehrfarbendrucke 


nach Parzellierungs-, Teilungs-, 
Höhen- u. Scictenplänen usw. 
ALS36l13 
| —— en 


A 1496/12 


Math. Salcher & Söhne 
Wien I, Rudolfsplatz 13a 
Tel, U 20-2-96, U 22-3-54 


HEINLIRTEIINDEIIEUDLLITNAENLANGIR 


‚ Werkstätte für Feinmechanik 
| Feedinand Höller 


Wien XW/101 
Matthias Schönerer-Kasse 15 


Fernrul A 38-8-18 


FRITIEANIITDEISNIALEREREN 


HTRNESTENTHUHNENERMERLNIAKNETTTG 


[ei 


Ei TRRANILALSÄORNANDIRNENLGHNKINIIG 


DRIEITILITZDGERDESTSFSUENHDNMSRRENGOTNIITT 


ALINNINDBANNTEINDEN 


A 1230/6 
ET ST BAHNLINIE LEHE 


AAN 


Franz Lex 


Rohrleitungsbau 


Ile © 


e 
" 
F 


Rohrformstücke 


Sanitäre Anlagen 


Wien 
XVII, Steinergasse Nr. 8 
Telephon A 22-2-98, A 25-0-59 


A1551/26 


BULTDTDTTTTTTTTTTTTTTDTTTTTTTDTTTTDTTTTDTTTTTTTN 


aANNNNNNNINNNNNNNINNNNINANNINNNINNNNNNINNINNNINNNNIUNNIINNANNNNLNNNNNNL= 


MALER 
ANSTREICHER 


Wien IV, Sehönburgstr. 9 
Telephon U 44-4-76 


R. eidizor 


A 1916 


Hausrenovierungen, Bau- und Portalverglasungen, 
Glasdächer, Tafelglas, Hohlglas, Spiegel, Rahmen 


Karl Rigo 


GLASERMEISTER 


Glasladen: Wien XViIll, Karl Beck-Gasse Nr, 15 
Werkstätte: Wien XVlIll, Karl Beck-Gasse Nr. 14 
Telephon 'Nr, B 43-5- 62. A 111%/0 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Ges. m. b. H. 


Oppolzergasse 6 
Telephon U 26-5-75 Serie 


A 1383/15 


Zimmerei 
Hermann Kolb 


Stadtzimmermeister 


Wien X/75, Absberggasse 55 


Fernsprecher Nr. U 45-7-47 


DACHDECKEREI 


Johann $Stava 


Wien XI, Herborthgasse 24, Stg. 16 
TELEPHON U i4-4-49 


Ausführung 
sämtlicher 


Dachdeckerarbeiten 
A913/26 


£rfte 
öfterreichifche 
Spar-Caffe 


Gegründet 1819 


HAUPTANSTALT 
WIEN I, GRABEN 21 


26 ZWEIGANSTALTEN 


TUERTV 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Bunzl & Biach Aktiengesellschaft 


Hauptverwaltung: 

WIEN 1/27, Engerthstraße 161—163 
Telephon R 48-5-30 Serie 
Telegrammadresse: Raccolta Wien 


Sortieranstalten für Lumpen und Altpapier 
Eigene Papierfabriken — Reißwollefabrik 
Relöbaumwollefabrik —— Wattefabrik 
Hutstumpenerzeugung 


BAUUNTERNEHMUNG 


JOSEF TAKÄCS & 


Wien XII, Tivoligasse Nr. 32 

Tel. R 35-3-98 - R 38 3-36 
Reparaturwerkstätte und Materialplatz: 

Wien Xil, Edelsinnstraße Nr, 5 

Telephon Nummer R 37-507 


Hochbau - Wasserbau - Tiefbau - Straßenbau 


STADTZIMMERMEISTER 


Jofef Eller 


WIEN X, ALXINGERGASSE 5—7 
TELEPHON U 486-3-27 
A 1437/26 


Rudolf Hohldampf 


Beton, Kunststein 
und Stufenerzeugung 


Wien X/75, Fernkorngasse 84 
Telephon U 40 164 L 


A 1428/3 


Stadtbaumeister 


Ing. Hugo Schuster 


Wien V, 


Wiedner Hauptstraße 98 
Telephon A 35-5-16, A 35-5-86 
A 140416 


BAUUNTERNEHMUNG 


FRIEDL BAYER 


vorm. Friedrich Bayer's Wwe. 


WIEN XIX, IGLASEEGASSE 39 


Gegründet 1854 - Telephon A 13-0-87 


übernimmt alle ins Fach ein- 
schlägigen Arbeiten 


co. 


Anton Hutzenberger 


& Sohn Inhaber: Franz Hatzenberger 


IinnaahtnaonN INK UNNA 


Buchstaben-Schildererzeuger 
BEUTE TILL TUT U TTBEUTTTTLIITTPLETTTE DT TIEETTTTTUT 


Wien XIV, Guıkg. 3, Tel. A 50-1-41 B 


A 1463/73 


ZIMMEREI 


Franz Krebs 


Wien XVI, Huttengasse 28 
Telephon A 38-5-45 
Holzhaus-und Stiegenbau 


Mellır 


AUTOMAT- 
KAMINE 


A 1480/13 


QUALITÄTSMARKE 
VON HEUTE! 


Josef Prinz 


Gas- und Wasserinstallationen 
Sanitäre Anlagen 
Zentralheizungen 


Wien XVI, Thaliastraße 117 
Telephon A 38-7-75 


Josef 


Petertill 


Installationsbüro für 
elektrische Anlagen 
WIEN Vill, Josefstädter Straße Nr. 32 


Verkaufsabteilung A 24-4-75 Techn. Büro B 43-5-71 
A 146010 


Bag V 


Nr. 97 / 3. Dezember 1949 


A 124113 


Holzbau 


Anton Haiden’s Wtw. 


Stadtzimmermeister 


Stiegen, Hallen, Baracken und 
alle ins Fach einschlägige Arbeiten 


XVI,Huttengasse 25: A37-9-47 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


MALER und ANSTREICHER 


Friede Sherzer's Mitoe 


WIEN II, Engerthstraße Nr. 230/16/8 
Telephon R 48 ı 36 U 


Übernahme aller einschlägigen Arbeiten 
A 132173 


STADTZIMMERMEISTER 


karl Peter 


WIEN XXll, STADLAU, 
VARNHAGENGASSE 17 


TELEPHON F 22-1-34 


Installationsbüro 


Franz Podzimek 


Gas-, Wasser-, sanitäre und gesundheits- 
technische Anlagen 


Wien XXII, Hans Steger-Gasse Nr. 6 
Magazin: Wien VII, Gutenberggasse 17 


Telephon F 22-3-73 Anz 


Installationsbüro und Bauspenglerei 


Bernhard Simon 


Wien XXIV 147, Stadlauer Straße 11 


Telephon F 22=-3=37 
Anae/ı2 


Nieder- 
österreichische 
Molkerei 


registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 


WIEN XX, HÖCHSTÄDTPLATZ 5 


A 121913 


k y z 2 2 . | 4 
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I. bis 6.: Er lächelt nur, der Rathausmann, und Ireut sich über den Besuch unseres Photographen, der gleichfalls lächelte, wenn auch ein wenig gezwungen. Denn_ ın 
schwindelnder Höhe auf schwankenden Gerüsten zu phulographieren oder gar zu arbeiten, wie die Gerüster, ist nicht jedermanns Sache. Aber der Ausblick lohnt sich. Fast 
.» In der Strauß-Ausstellung fand sich der 25.000 Besucher ein. Das kleine Mädchen war etwus 


möchte man den Rathausmann darum beneiden, duch der lächelt nur. e ’ 
verwirrt über den Radioreporter und die Photographen. Deshalb suchte sie Schutz bei unserem Bürgermeister. — 8.: Abschied von Stadtrat Novy vor dem Kremalorium der 


Stadt Wien. — 9.: Vizebürgermeister Weinberger enthüllte eine Gedenktafel für Johunn Strauß (Vater). (Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst-Pressestelle der Stadt Wien.) 


